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Eine andere Sichtweise auf Verdauungsstörungen 
Zusammenfassung der 

Mittel 
(mit der Anzahl der ungefähr 

benötigten Megabottles) 

 
 

FOOD EDEN    6 

Alle Nahrungsmittel enthalten Zucker die sich mit 
Prolin verbinden. Miasmische Bedingungen haben manche 
der Zucker verändert, so dass sich "Nervensteine" bilden, 
wenn er sich mit Prolin verbindet. 

Diese Steine werden aus verschiedenen Formen von 
gehärtetem Zucker gebildet, und sind von einer 
nekrotisierenden Säure umgeben, die die Nerven irritiert. 

Wenn wir Nahrung zu uns nehmen, die eine 
veränderte Zuckerreaktion hat, nennen wir diesen Zustand 
Lebensmittelunverträglichkeit. Wir haben eine Anzahl von 
Mitteln für spezielle und bekannte 
Nahrungsmittelunverträglichkeiten entwickelt, die gut wirken. 
In diesem Schwingungsmittel haben wir eine Verbindung zu 
Prolin, der Basis von Zucker, hergestellt, um die Entstehung 
von Nervensteinen zu unterbinden. In Tests scheint Food 
Eden die Basis fast aller Nahrungsmittelunverträglichkeiten 
aufzulösen und die Verdauung der meisten Nahrungsmittel 
zu verbessern. 

Alle Zucker beinhalten Säuren. Es gibt gute Säuren, 
wie Aminosäuren und es gibt schlechte Säuren wie  
Schwefelsäure. Basische Diäten werden häufig für Leute 
empfohlen, die eine vielfache Nahrungsmittelintoleranz 
haben, die auch Reaktionen auf schlechte Zuckersäuren 
genannt werden könnte. 

Basische Diäten werden für viele Arten der Heilung 
empfohlen, weil veränderter Zucker Krankheiten "nährt" und 
Pilzbefall verursacht. Schlechte Zuckersäuren zerstören 
Aminosäuren  anstatt ihnen zu helfen, gesunde 
Verbindungen einzugehen. Basische Diäten haben einen 
niedrigen Zuckeranteil. Die Diät vermeidet Zuckerreaktionen 
und verhindert die Grundlage für Unverträglichkeiten oder 
Krankheit. Viele Menschen, die ihr Leben ständig auf 
basische Diäten ausrichten, vermeiden Reaktionen und damit 
vermeiden sie die Symptome. Der daraus resultierende 
Mangel an Symptomen wird als Beweis der Heilung 
interpretiert. Aber ist das Heilung? Oder ist es eine konstante 
Vermeidung? 

Wenn viele Krankheiten im Zusammenhang zu 
verändertem Zucker stehen, wäre es nicht besser, die 
Ursache für die Veränderung des Zuckers auszulöschen? Bei 
dieser Lösung würden viele Zucker wieder heilsam werden 
(so wie alle Zucker ursprünglich vorgesehen waren). 

   
 
 
 
 
 
 
 

  


